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Die zwischen der Repubtik Österreich, vertreten durch den Bundesminister für Bitdung, Wissen-
schaft und Forschung, vertreten durch den Gruppenleiter MR Mag. Heribert Wulz und der Uni-
versität Ktagenfurt, vertreten durch den Rektor Univ.-Prof. Dr. Otiver Vitouch für den Zeitraum
1 . Jänner 2019 bis 31 . Dezember 2021 abgeschtossene Leistungsvereinbarung (LV) wird wie fotgt
ergänzt:

1. Nach dem Kapitel C3.5 wird folgendes Kapitel angefügt:

C3.6. Fortsetzung des Programms öfOtOC

Das Programm ,,öKolocisierung von Schulen - Bitdung für Nachhattigkeit" (öKOLOG) dient der
Verankerung von Umwettbitdung in der Schutentwicktung. ÖfOlOC vertritt einen breit gefä-
cherten Umwettbitdungsanspruch als Beitrag zur Bitdung für nachhattige Entwicktung. Die schu[-
interne und 'externe Umwett ist der Ort persönticher Erfahrung, der lnhatt interdisziptinären
Lernens und Forschens, der Gegenstand geseltschafttich bedeutsamen Handelns sowie eine Her-
ausforderung für lnitiative, Selbständigkeit und verantwortungsbewusstes Handetn.

Ziet des öfOtOC'programms ist eine kontinuiertiche Quatitätsentwicktung an der Schute, die
jährtich dokumentiert wird und schrittweise zu einer ökologischen Atttagskuttur führen sott.
ÖXO|-OC-tnitiativen gehören zu den von der Schute frei wähtbaren Themen für deren Entwick-
lungsptan bzw. Quatitätsbericht.

Um diese Programm- und Netzwerkentwicklung wissenschafts- und forschungsbasiert weiterzu-
führen und weiterzuentwickeln, arbeiten das BMBWF und die MU zur Erfüttung dieser gemein-
samen, im öffentlichen lnteresse liegenden Aufgabe (Umwettbitdung und Bitdung für nachhat-
tige Entwicktung) zusammen.

Ziel des Vorhabens ist die Durchführung und quatitative Weiterentwicklung von öKOLOG-pro-
gramm und -Schutnetzwerk in Zusammenwirken von BMBWF, der AAU (durch das IUS) sowie den
regionalen wie auch überregionalen Partnern zur Verbesserung des Unterrichts im Kontext von
Umwettbitdung und von Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie die lmputssetzung für dies-
bezügtiche Schulentwicktung. Dazu sollen bestehende Strukturen gemeinsam gestärkt, weiter-
entwickett und neue Kooperationsmöglichkeiten - insbesondere auf regionater Ebene (v. a. mit
IMST) - gefördert werden.

Zur Unterstützung der Durchführung des Programms öKOLOG werden von der AAU insbesondere
fotgende Leistungen erbracht:

öfOlOC Programmentwicklung:

. Durchführung und Betreuung, Koordination sowie Administration des öXOtOC-pro-
gramms

o lnhalttiche Expertise und Entwicktungsvorschtäge
. Maßnahmen zur Verbreitung von Schul- und Unterrichtsinnovationen aus dem öt<OtOC-

Netzwerk im Sinne von next practice
o Zusammenarbeit mit externen Partnern
. Leitung des wissenschaftlichen Beirats einmaI pro Jahr (Organisation, Protokott)

OKOLOG Netzwerkentwicklu ng:

. Weiterführung und Weiterentwicktung der bestehenden Vernetzungs- und Unterstüt-
zungsstrukturen zur Sicherung von Quatität, Wirksamkeit, Größe und Nachhattigkeit des
öXOtOC-Netzwerkes

o Betreuung, Koordination und Administration des öXOLOC-Netzwerkes
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o fachticheExpertiseund Entwicklungsvorschtäge
o Zusammenarbeit mit Partnern

Begleitung und Unterstützung der öXOtOG-Regionalteams in den Bundesländern

. Begteitung durch das öXOtOC-Büro am IUS

o Abstimmung mit lMST-Netzwerken
. Förderung der Vernetzung von Pädagogischen Hochschuten, Universitäten und Schul-

aufsicht im Rahmen von Regionaten Netzwerken (ÖKOLOG-Regionatteams, RECC etc.)

Durchführung einer öKOLOC-gundesländerkonferenz und eines Vernetzungstreffens jähr-
lich

. Organisation, Ersteltung des Programms, Moderation der Tagung, Protokott, Übernahme
der Aufenthaltskosten der Delegierten

lnformations- und Kommunikationsarbeit im Netzwerk

o Zentrale Projekt-Ansprechstette ÖXOt-OC-giiro am IUS

. lnhatttiche und technische Betreuung sowie Weiterentwicklung der öfOtOG-Website
o Kommunikation mit den Schuten

. Teilnehmendenadministration

. Präsenz bei Regionatveranstaltungen/Regionalen Netzwerktreffen nach Maßgabe der
Ressourcen und Notwendigkeiten

Materialien

. Aufbereitung und Kommunikation von Schwerpunktthemen für ÖKOLOG (ggf. in Abstim-
mung bzw. Kooperation mit Partnern)

. Aktuett hatten etektronischer Toots (FARS, AWK-Rechner, öKOLOG-Stern)
o PräsentationatsOntine-Materialien

öxoloc Kooperationen:

Kooperation mit den Pädagogischen Hochschulen (PH)

. Weiterentwicktung und Umsetzung von ÖfOlOC an den PH

. Durchführung des Treffens mit den ÖXOtOC-Ansprechpartnerlnnen an den PH (hatb-
jährtich): Organisation, Erstellung des Programms, Leitung der Tagung, Protokoll

o Laufende Kommunikation und Beratuns

Kooperation mit IMST

Anstreben von Synergien: Science Learning und Umweltbitdung sowie Unterrichts- und

Schutentwicklung

lnhatttiche sowie organisatorische Abstimmung mit IMST

Anregungen für thematische Kooperationsprojekte mit wissenschaftlicher Begteitung

Kooperation mit FORUM Umweltbildung und mit anderen Partnern

lnhalttiche, methodisch-didaktische sowie organisatorische Abstimmungen mit dem
Forum Umwettbitdung und anderen Partnern in Absprache mit dem BMBWF
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öXO|-OC Aus-, Fort- und Weiterbildung für Lehrerlnnen:

. Durchführen einer jährtichen Fortbildungsveranstaltung für öKOLOG-Lehrerlnnen
r Anstreben von Synergien mit IMST, NAWI-Netzwerk, RECC

. Erfassen und Kommunizieren regionaler und bundesweiter Seminare zum Thema (Lehr-
gänge, Seminare, Workshops, Tagungen)

o Wissenstransfer der an der Lehrerlnnenbitdung beteiligten Einrichtungen

öxoloc Evaluation

. Evatuation der Entwicklung von öKOLOG

o Erfassen bestehender Arbeiten
r AnregungenfürQuatifizierungsarbeiten
o Forschung nach Maßgabe zusätzticher akquirierter Mittet

öXO|-OC Kommunikation, öffentlichkeitsarbeit und internationale Kontakte:

Kommunikation der Kooperationspartner

o Laufende Kommunikation mit dem BMBWF und im IUS

. Regelmäßige Besprechungen mit dem BMBWF (nach Bedarf und Ressourcen persönliche
Treffen, durch etektronische Medien, z. B. skype); zweimonattich

. zwei schriftliche Berichte
r Präsentation der Evaluations- und attfättiger Forschungsergebnisse (auf wissenschaftti-

chen Tagungen, in Fachzeitschriften und Buchbeiträgen)

Offentlichkeitsarbeit

o Öffenttichkeitsarbeit zu ÖKOLOG, auch innerhalb der AAU

. lnhaltticheExpertise

Internationale Kontakte

Attfättige Teitnahme an internationaten Projekten (2. B. EU-Projekten)
Wissenstransfer in die bzw. aus den internationaten Kontakten

a
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1
Unterstützung bei der Durch-
führung des Programms öKO-

LOG des BMBWF

Die Universität Klagenfurt unter-
stützt das Projekt öfOlOC im
Zeitraum 1. Jänner 2020 bis 31.
Dezembel 2021 insbesondere
durch Erbringung der fotgenden
Leistungen:

. öxOt0c Programment-
wicktung

. öfOtOCNetzwerkentwick-
lung ,

. öKOLOGKooperationen

. öXOLOG Aus-, Fort- und
Weiterbildung für Lehre-
rlnnen

. öxotOc Evatuation

. öXOLOCKommunikation,
öffenttichkeitsarbeit und
internationale Kontakte

Zur Sicherstellung der Leistungser-
bringung nimmt die AAU an reget-
mäßigen Sitzungen mit den Pro-
grammverantwortlichen i m

BMBWF, Sektion l, teit.

Darüber hinaus erarbeitet die AAU
je einen Zwischenbericht und einen
Endbericht, die dem BMBWF, Sek-

tion l, vozutegen und von diesem
zu beurteilen sind. Der Zwischen-
bericht ist bis 28.2.2021, der End-

bericht bis 28.2.2022 vorzutegen.

2020: taufend

2021: Vortage des Zwischenberichts
bis 28. Feber 2021

Projektabschtuss 31. Dezember 2021
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2. Dem Bereich Leistungsverpflichtung des Bundes wird folgen-
des angefügt:
4. Projekt öfOlOC

Für die Durchführung des Projekts öKOLOG (C3.6) stettt das BMBWF über das Budget der Sektion
I (UG 30) ergänzend zum Globalbudget gemäß der Leistungsverpflichtung des Bundes (SS 12,
12a und 13 UG) für die LV-Periode 2019-2021 einen Betrag von EUR 170.000,-- zur Verfügung.

Der Gesamtbetrag getangt folgendermaßen zur Auszahtung.

wien, am|. oktober 2o2o

Ktagenfurt, u 4ß.oktober 2020

Für den Bu für Für die
Bitdung, und Forschung

r Rektor
MR Mag. Heribert Wulz Univ.-Prof. Dr. Otiver
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1. Rate 15. Mai 2020 € 85.000,-

2. Rate 15. Mai 2021 € 85.000,-




